
171

erſten Auflage, ſei auch hier arauf hingewieſen, daß die Predigten eine
F ülle gediegenen Stoffes enthalten, der gerade bei Feſttagspredigten 9  5
heſonders wichtig iſt, 0on gehaltloſem Herumreden 291 hewahren.

Linz Direktor Bromberg er

13 D  8 eiden des Sohnes Gottes Iun vier Teilen. Von Ib  H. 5u
Durdz33 b Nach der weiten Auflage des Italieniſchen vom

4  ahre 1719 überſetzt von Wilhelm Weth 8 Zwei Bände 8
489 U. 519) Regensburg 1914, Verlagsanſtult orm Manz.
Broſch Me 6.80; m zwei hocheleganten Halblederbänden

YN  In vorzüglichen Betrachtungsbüchern über das Leiden Chriſti haben
Vi keinen Mangel Trotzdem muß ich geſtehen, daß miu ein ſo tiefgehendes
Werk Üüber dieſen Gegenſtand nicht ekannt ſt. Durazzo efaßt ich ämlich
mit ener Reihe der ſchwierigſten theologiſchen Fragen, die andere
Autoren meiſtens übergehen oder höchſtens kurz ſtreifen, 16 Ver
indung der beſeligenden Anſchauung mit dem innerlichen Leiden, die Wechſel
beziehung 3zwif dem immliſchen Vater und ſeinem leidenden ne
en Leidensgeheimniſſen, die gewöhnlich behandelt werden, widmet ETL Neu.

artige, tiefgehende Erwägungen und verbreitet arüber ein ungewohntes
10 Durazzo iefert hier den Beweis, daß das Leiden eſu für den
betrachtenden El nicht b5 eine Schatzkammer iſt‚ ondern eine uner-

ſchöpfliche oldmine, wo mMan immer Neue Reichtümer findet N all den
4 Abhandlungen verwendet der erfaſſer die Hauptſorgfalt auf die Er
leuchtung des Verſtandes, doch findet auch der räftige Anregung
U das Herz erquickende Erwärmung. Um leſe ebenſo belehrenden aAls
anregenden Betrachtungen in ihrer 5  ülle und Tiefe —* genießen,
iſt eblogiſche oder doch höhere Schulbildung wünſchenswert. Dieſes ſch bne  *
CTE ſei — —— gan3 beſonders en Prieſtern und angehenden
Theologen empfohle Es werden aber auch Qdten icher vielen Nutzen
daraus chöpfen kEü  nen, weil jede Abhandlung lar iſt und un populärer
prache geboten wird In ſtörender Dru  ehler indet ich 1 — 282, 3
faſt (ſtatt und 366 letzte elle egangen (ſtatt begingen). Sollte

Urazzo  L  — CE über „Die Herrlichkeiten der heiligſten Euchariſtie“ ebenſo
tiefgründig, lichtvoll und anregend ſein, dann ſei den gewandten CU
ſetzer die Bitte gerichtet, auch damit die deutſche aszetiſ che Literatur be
reichern.

Bonaventura BlattmannMünchen
14 Der rieſter und ſein Tagewer imi des Papſtprogrammes.

Von ebrg Lenhart. Zweite Auflage (XI 260) ainz 1913,
Kirchheim U. Co 3.—3 geb 4.—

„Alles mn Li erneuern! Dieſes Apoſte

b wurde von Pius
3u ſeinem Programm rwählt und Id ſeit dieſer Zeit immer wieder zitiert.
·Auch die vorliegende, dem Gebiete praktiſcher prieſterlicher Askeſe angehörige
Schrift knüpft aran und Tklärt dieſes Programm als ihr Ziel au
ächlich hat der erfaſſer die Seelſorger imM Auge und unte dieſen beſonders
die jüngeren. „Dem jungen eutſchen Klerus“ iſt 10 das erk gewidmet 53UL
Feier des dritten Zentenariums der Geburt des ehrw Bartholomäus Holz
hauſer

70 24. Aug Das Buch nimmt zwar auf den genannten heilig—
mäßigen Geiſtesmann nicht weiter Bezug, immerhin iſ dieſe Zueignung be
zeichnend für den tieffrommen E den C8 atmet erfaſſer iſt rofeſſor QAn
einem Lehrerſeminar; dieſe Lebensſtellung oder, wie CETL ich ausdrückt, der m.

tand, daß ſein Prieſterlicher Arbeitsweg ſehr raſch von der direkten eelſorge
abgezweigt Wwar und ihn nachher hauptſächli NUr die angenehmeren Seiten
der Seelſorge ſehen un praktiſch flegen ließ, chien dieſer literariſchen


